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Zürich 1887 XIII Jahrgang N! 50 10 Dezember.

PA. Lesezimmer des Regierungsrathes,
Zürich.

Verantwortliche Redaktion: Jean Nötzli. Expedition: BaMofstrasse, 98.
Buchdruckerei J. Herzog,

Emhemt jeden Samstag. ^ Abonnementsbedingungen. ^ Briefe nnd G«lder fra«k°-

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 8 Monate Fr. 5. SOfür 1Ä Monate Fr. 10*; für das Übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika: Für 6 Monate Fr. 7f für 12 Monate Fr. 13. 50für Südamerika und Vorderasien: Für 6 Monate Fr. 9, für 12 Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 25 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz SO Cts. für das Ausland 25 Cts. ; bei Wiederholungen bedeutender RabattAuftrage befördern alle Annoncen Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

=5 ftwtämaftlütx* ^

Softer ©ie galten um bte $anb meiner Softer an. tönnen
(Sie benn eine gamilie ertjalten? #aben ©ie eine ©teile?"

Sranj : ^efctnodj nidjt, aber idj tjabe bie fdjönften Slugfidjten."
SSoterr ,,©o, bann ttjut ftljnen aber ein gernroljr beffere

ÎJienfte, al& eine grau."

^ »iäjtig geregnet

^ x
8e»i: ©ort ber ®näbtge, roie ger)t'8 Srjnen benn?"
2Jh>feS : ©eute, fo roaljr, as id) bin bo, um ganse 10 per

Sent fdjledjter."
8eUt : £), über bie SBelt, ba bleiben ^nen- ja ju leben

nur nod) n e u n Sage. "

lür.cklSS? XIII àgsng ^50 10 lZs^emdsn.

2ûrièli.

Illllsirikàs humorisiisch-sschrifches Nochenbls
Lxpeâitiou: MZiialZtfàzze, 38.

àààt leà 8»m»t«s. ^ ^bonnvmentsbeöingungsn. ^ à «à àà.
^IIs psîtàmtsr rmck Suvnnanàlungsn nellme» SestsIluoiZöll entzegeo. p'srà kiìr àis 8en«olz! : ?ur 3 iÂooàtk ?r. s, ktìr Ä iVlouàts ?r. s. SOkür tîîî Nonate l^r. tO; ktìr à Udrîgs I-urooa, kür »sgvpten nnck à Voroinigton Staats« von IVoràsmoià: Mr S Nonate i?r. V, kiìr 1S Nonate ?r, RS. SSkiìr SUàamsrika unà Voràsrailvn: t?ür L Nonate I?r. K, kiìr tîè Nonà ?r. Rk. â»«ne? n SS Ks.
Il!««Zl'Z^<t) per viergespaltene ?etit--eils kttr àis Svn«o» SS vis. kiir àas Auslanà «S vts. ; dei «loàorkolungsn bsàentsnàôr Rabatt.^ilktràxs dekSràsro all« Annoneon » Agentur«» àsr Svn«siî unà àss Auslanàos.

^ Zweckmäßiger. ^

Bâter r Sie halten um die Hand meiner Tochter an. Können
Sie denn eine Familie erhalten? Haben Sie eine Stelle?"

Franz : Jetzt noch nicht, aber ich habe die schönsten Aussichten."
Vater r So, dann thut Ihnen aber ein Fernrohr bessere

Dienste, als eine Frau."

^ Richtig gerechnet.

Levi: Gott der Gnädige, wie geht's Ihnen denn?"
Moses: Heute, so wahr, as ich bin dv, um ganze 10 per

Zent schlechter."

Levi : O, über die Welt, da bleiben Ihnen ja zu leben

nur noch n e u n Tage. "
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